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Report

Vorschriften

Die Auswahl der Ableiter kann er-
folgen nach
• der VdS-Richtlinie VdS 2031 [1]

Diese Richtlinie enthält die Min-
destanforderung und wendet sich
an die Elektrofachkräfte. 

• den neusten Normen [2][3]
Einige Normen liegen z. Z. nur
als Normenentwurf vor. Sie stel-
len den „Stand der Technik“
dar, haben aber noch keinen
zwingenden Charakter. 

Der Planer bzw. Installateur hat
neben den jeweils gültigen Vor-
schriften auch die Einbauhinweise
bzw. Koordinationshinweise des
Herstellers zu beachten. 
Eine spezielle Software, abgestimmt
auf das Produktsortiment der Fa.
OBO Bettermann, gestattet eine
normen- und anforderungsgerechte
Auswahl von Blitzstrom- und Über-
spannungsableiter – in einer Preis/
Leistung optimierten Lösung.

Leistungsumfang der 
Software

• Auswahl von Blitzstrom- und
Überspannungsableitern in An-
lehnung an die neuesten Nor-
men oder in Anlehnung der
VdS 2031 [1].

• Ableiterauswahl für Einspei-
sung, Unterverteilung und End-
geräte

• Berücksichtigung der unter-
schiedlichen Systeme – TN-C,
TN-S, TN-C-S, TT und IT nach 
E DIN VDE 0100 Teil 534

• Bildschirm- und Druckerausgabe:
– Stückliste der benötigten Ab-

leiter
– Beschaltung der Ableiter,

projektbezogen
– Ausschreibungstexte der Ab-

leiter
– Produktinformationen, An-

wendung und technische Da-
ten der Ableiter

• Lauffähig auf Windows 3.11,
Windows 95, Windows 98 und
Windows NT

Softwareanwendung

Der Anwender hat die Möglich-
keit, seine Projekte einer Bezeich-
nung zuzuordnen und gegebenen-
falls die Projekte oder auch nur
Zwischenstände der Projekte ab-
zuspeichern.
Zu jedem Projekt ist es möglich,
eine fast unendliche Anzahl von
elektrischen Einspeisungen, Ver-
teilungen (Unterverteilungen)
und Feinschutzstufen zu planen.
Sollte das Gebäude mit einer
äußeren Blitzschutzanlage aus-
gerüstet sein, so können die 
• Blitzstromableiter in naher An-

lehnung an die VdS 2031 ausge-
wählt werden. 
Bei einem besonders gefährde-
ten bzw. wertvollen Gebäu-
detyp werden zusätzlich die An-
forderungen des VdS, bezogen
auf die Anforderungen der Blitz-
stromableiter, praxisgerecht ver-
schärft.

• Blitzstromableiter in bezug auf
[2][3] ausgewählt werden. 
Sollte die Blitzschutzklasse des
Gebäudes noch nicht ermittelt
worden sein, so ist es möglich,
mit dem mitgelieferten und inte-
grierten Modul „AixThor – Blitz-
schutzklassenberechnung nach
DIN V ENV 61024-1“ die Blitz-
schutzklasse zu bestimmen und
das Ergebnis zur Blitzstromablei-
terberechnung zur Verfügung zu
stellen.

Des weiteren werden die Eigen-
schaften des Potentialausgleichs
abgefragt, um eine Blitzstromver-
teilung nach IEC 1312-1 durchzu-
führen. Nur durch diese Analyse
ist es möglich, eine maßgeschnei-
derte, in Preis/Leistung optimierte
Lösung anzubieten. Durch Anga-
ben über die Art der Netzform und
Einspeisung können nun die rich-
tigen Ableiter nach den Richtlini-
en des VdS und der E DIN VDE
0100-534 ausgewählt werden.
Durch eine Hilfefunktion ist es zu-
sätzlich möglich, sich z. B. über die
Erkennungsmerkmale eines TT-
Systems zu informieren.

Auch die Unterverteilung wird
nach einem ähnlichen Schema er-
mittelt.
Die eigentlich problemlose Aus-
wahl der Feinschutzgeräte, die di-
rekt am Endgerät notwendig sind,
wird durch die Software zusätzlich
erleichtert.
Als Endergebnis wird nach der
kompletten Eingabe aller Parame-
ter die jeweils ausgewählte Vertei-
lung mit Unterverteilung und
Feinschutzgerät als Grafik am
Bildschirm ausgegeben (Bild ➊)
Das Ausgabefenster enthält fol-
gende Informationen:
A: Komplette, übersichtliche Aus-

gabe der Ableiterbeschaltung für
Einspeisung, Unterverteilung
und Endgerät. Anhand dieser Be-
schaltung ist es möglich, die Ab-
leiter normen- bzw. richtlinienge-
recht zu installieren. Vorsiche-
rungen bzw. Entkopplungsinduk-
tivitäten werden, wenn benötigt,
zusätzlich eingezeichnet.

B:Ausgabefenster „Kurzinfo“:
Hier ist jederzeit erkennbar,
welcher Ableiter in welche Ver-
teilung gehört. Durch kurzes
„Anklicken“ des jeweiligen Ab-
leiters können detaillierte Infor-
mationen über die Ableiter ange-
zeigt und ausgedruckt werden.

C:Die Ansicht Stückliste enthält
die Schutzgeräte, die für die aus-
gewählten Verteilungen be-
nötigt werden. Es ist möglich,
sofort die Artikelnummer und
den Preis der Geräte zu entneh-
men. Auch eventuell benötigte
Vorsicherungen bzw. Indukti-
vitäten werden angezeigt. Zu-
sätzlich ist ein Datenexport die-
ser Stückliste in ein Textverar-
beitungsprogramm (z. B. Word)
über die „Clipboard“–Funktion
möglich. Mit dem Button „Aus-
schreibungstexte“ können die
Ausschreibungstexte der jeweils

ausgewählten Ableiter ange-
zeigt werden. Eine vollständige
Stückliste aller für ein Projekt
benötigten Ableiter kann mit-
tels Drucker ausgegeben wer-
den.

Möglich ist es, die Beschaltungs-
pläne, die Ausschreibungstexte,
die vollständige Stückliste (optio-
nal mit Bruttokatalogpreisen) und
die Kataloginformationen der Ab-
leiter auszudrucken.
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Auswahl von Blitzstrom- 
und Überspannungsableitern
Die Planung des Überspannungsschutzes (ÜSS) wird dadurch
erschwert, daß unterschiedliche Blitzstromableiter angeboten
werden: für die Hauseinspeisungen bzw. Verteilungen. Außer-
dem gibt es neben den üblichen Überspannungsableitern auch
solche mit unterschiedlichem Ableitvermögen, unterschiedli-
chen Restspannungswerten sowie für verschiedene Anschluß-
bedingungen. Eine praxisgerechte Planungshilfe bietet die Soft-
ware OBO Construct ÜSS.
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